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Stadt Mühlacker Sitzungsvorlage Nummer  245/2023 
Der Oberbürgermeister  
 (zu Vorgang Nr.                         ) 

 
 

Federführendes Amt Planungs- und Baurechtsamt 

 
Beratungsfolge     Beschlussfassung 
 

  Termin Ja Nein Nichtteiln. 

Ausschuss für Umwelt und 
Technik 

nichtöffent-
lich 

05.12.2023    

Gemeinderat öffentlich 19.12.2023    

Gemeinsamer Ausschuss 
der Verwaltungsgemein-
schaft Mühlacker / Ötisheim 

öffentlich 20.02.2024    

 
Betreff: 
Flächennutzungsplan (FNP) 2025 Verwaltungsgemeinschaft Mühlacker-Ötisheim   
 8. Änderung "Wohnbaufläche Pferchäcker" in Mühlacker - Lienzingen 
- Aufstellung und frühzeitige Beteiligung 
 
DIESE SITZUNGSVORLAGE IST ZUNÄCHST - FÜR DIE SITZUN   
 G DES AUSSCHUSSES - NICHTÖFFENTLICH. 
 
Beschlussvorschlag: 
(als Empfehlung an den Gemeinsamen Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Mühlacker-
Ötisheim): 
Der Gemeinsame Ausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Mühlacker – Ötisheim beschließt  
1. die Aufstellung der 8. Änderung "Wohnbaufläche Pferchäcker" des Flächennutzungsplans 

2025 der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Mühlacker-Ötisheim im Parallelverfahren in 
Mühlacker - Lienzingen; 

2. die Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden gemäß § 3 
Absatz 1 und § 4 Absatz 1 Baugesetzbuch (BauGB) auf der Grundlage des Vorentwurfs vom 
28.10.2023.  

 
Anlage:   
Vorentwurf zur 8. Änderung "Wohnbaufläche Pferchäcker" in Mühlacker - Lienzingen des Flä-
chennutzungsplans 2025 der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Mühlacker-Ötisheim vom 
28.09.2023 inklusive Begründung 
 
Auf folgende Sitzungsvorlagen wird verwiesen: 
 064/2020 Bebauungsplan „Pferchäcker, Gemarkung Lienzingen – Aufstellungsbeschluss, 

Beschluss zur Durchführung im beschleunigten Verfahren gem. § 13b BauGB mit frühzeitiger 
Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden, Beschluss über die Erweiterung des Ge-
biets nach Norden.   

 046/2023 Lage der Baufenster insbesondere am nördlichen Gebietsrand 
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Sachdarstellung  
 
a) Anlass  
 
Anlass der geplanten Baugebietserweiterung ist die starke Nachfrage nach Wohnraum. Bei der 
Aufstellung des Flächennutzungsplans 2025 war die Stadt Mühlacker von einer Bevölkerungs-
zahl von 26.500 im Jahr 2025 ausgegangen, was einen Wohnbauflächenbedarf von 42 ha er-
zeugt hätte. Vom Regierungspräsidium wurden aufgrund der Bevölkerungsvorausrechnung des 
Statistischen Landesamtes von 24.385 Einwohnern im Jahr 2025 nur 32 ha Wohnbauflächen 
zuerkannt. Die aktuellen Bevölkerungszahlen (26.591 Einwohner im 2. Quartal 2023 mit stei-
gender Tendenz) zeigen, dass die von der Stadt Mühlacker prognostizierten 26.500 Einwohner 
für das Zieljahr 2025 sogar vorzeitig überschritten wurden. Ein Bevölkerungsrückgang kann 
auch mittelfristig nicht festgestellt werden. 
 
In der Sitzung des Gemeinderats am 29.09.2020 (Sivola 064/2020) hatte der Gemeinderat auf-
grund der erheblichen Nachfrage im Wohnbaubereich einer Gebietsvergrößerung zugestimmt. 
Im weiteren Verfahren wurde daher die Große Gebietsvariante mit Anbindung an das beste-
hende Wegesystem im Norden weiterverfolgt. 
 
Da es sich bei der Gebietserweiterung um einen beidseitig angebauten Straßenzug handelt, ist 
diese nicht mehr vom Ausformungsspielraum zwischen den Planungsebenen Flächennutzungs-
plan und Bebauungsplan gedeckt. Eine Änderung des wirksamen Flächennutzungsplan 2025 
der Verwaltungsgemeinschaft Mühlacker-Ötisheim wird in diesem Bereich erforderlich. 
 
Der Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplanverfahren erfolgte mit SV 099/2019 am 
24.06.2019. Das Bebauungsplanverfahren wurde im Verfahren nach § 13b Baugesetzbuch 
(BauGB) eingeleitet. § 13b lässt eine einfache Anpassung des Flächennutzungsplans ohne ei-
genständiges Verfahren zu. Mit dem Urteil des Bundesverwaltungsgerichts vom 18.07.2023 
wurde jedoch § 13b BauGB als nicht vereinbar mit den Anforderungen der Richtlinie 
2001/42/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 27.Juni 2001 über die Prüfung 
der Umweltauswirkungen bestimmter Pläne und Programme erkannt. §13b BauGB ist aufgrund 
des Urteils nicht mehr anwendbar, weshalb neben dem Bebauungsplanverfahren auch ein ei-
genständiges Änderungsverfahren für den Flächennutzungsplan erforderlich wird. 
 
b) Geltungsbereich 
 
Der geplante Bereich der 8. Änderung des Flächennutzungsplans im Bereich Pferchäcker in Li-
enzingen hat eine Größe von ca. 1,1 ha und liegt am nordöstlichen Siedlungsrand des Stadtteils 
Lienzingen. 
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Abbildung: Übersicht des Geltungsbereichs 
 

 
 
 
c) Bestandssituation  
 
Die räumliche Abgrenzung des Plangebietes umfasst fast ausschließlich intensiv ackerbaulich 
genutzte Flächen. Am südlichen und westlichen Rand verläuft ein asphaltierter Weg für die 
Landwirtschaft, der in seinem weiteren Verlauf im Westen auf die Schützinger Straße mündet. 
Westlich schließt sich eine strukturreiche Fläche aus Streuobstbeständen, Wiesenflächen, weg-
begleitenden Gehölzbeständen und landwirtschaftlichen Anlagen an. 
 
Abbildung: Gesamtgebiet „Pferchäcker“ mit Bestandsnutzungen im Umfeld 
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d) Regionalplanerische Vorgaben  
 
Abbildung: Auszug aus der Regionalen Raumordnungskarte 2015 
 

 
 
Bei der am 29.09.2020 beschlossenen Erweiterung wird das Baugebiet im Norden um einen 
Straßenzug ergänzt. Dieser zweite Bauabschnitt mit zwei zusätzlichen Bebauungsreihen liegt 
außerhalb der Wohnbauflächendarstellung des FNP 2025 für geplante Wohngebiete. Die Sied-
lungsflächendarstellung des Regionalplans entspricht der des Flächennutzungsplans. Im Regio-
nalplan sind die Siedlungsflächen von Mühlacker-Lienzingen komplett in einen Regionalen 
Grünzug eingebettet. Dieser wird durch die Vergrößerung des Plangebietes geringfügig tan-
giert. 

 
In einem Abstimmungsgespräch mit dem Regionalverband teilte dieser mit, dass die ange-
dachte Erweiterung innerhalb des Ermessensspielraums liege und von der Verbandsverwaltung 
mitgetragen werde. Der Regionalverband hat sich diesbezüglich auch mit der höheren Raum-
ordnungsbehörde beim RP Karlsruhe abgestimmt. Diese signalisierte, dass sie die Plange-
bietserweiterung ebenfalls mittragen könne. Die Verbandsverwaltung sicherte zu, den Sachver-
halt im Rahmen der formellen Beteiligung im Planungsausschuss behandeln zu lassen und dem 
Gremium zu empfehlen der Erweiterung des Plangebietes zuzustimmen. 
 
e) Geplante Änderungen zum wirksamen Flächennutzungsplan 2025  
 
Der Änderungsbereich ist im wirksamen Flächennutzungsplan 2025 der vereinbarten Verwal-
tungsgemeinschaft Mühlacker-Ötisheim bisher als Fläche für die Landwirtschaft dargestellt. Aus 
diesem Grund ist es geplant, den Flächennutzungsplan im Parallel-Verfahren gemäß § 8 Abs. 3 
BauGB zu ändern: Die wesentliche Änderung zum wirksamen Flächennutzungsplan 2025 be-
steht in der Darstellung einer geplanten Wohnbaufläche anstelle der landwirtschaftlichen Flä-
che.  
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Abbildung 1: Gegenüberstellung Änderungsbereich FNP 2025 Planung - Bestand   
 

Bestand Planung 

Wirksamer Flächennutzungsplan 2025 der Verwaltungsgemeinschaft Mühlacker-Ötisheim 
8. Änderung " Wohnbaufläche Pferchäcker " Mühlacker-Lienzingen 

 
 

 
 

1,1 ha landwirtschliche Fläche 1,1 ha Wohnbaufläche 

 
f) Verfahren 
 
Der UTA hatte am 24.06.2019 die Aufstellung des Bebauungsplans „Pferchäcker“, sowie die 
frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und Behörden beschlossen.  
 
Um eine zügige Realisierung des geplanten Wohngebiets zu gewährleisten erfolgt die 8. Ände-
rung des Flächennutzungsplans im Parallelverfahren mit dem o. g. Bebauungsplanverfahren.  
 
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit an der 8. Änderung „Wohnbaufläche Pferchäcker“ 
des Flächennutzungsplans 2025 wird auf der Grundlage der in Anlage 1 dargestellten Plandar-
stellung Vorentwurf als einmonatiger Planaushang gem. § 3 Abs. 1 BauGB (Rathaus, Stadtteil-
rathaus, Website) durchgeführt. Zeitgleich erfolgt die Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 BauGB. Die nachfolgende Entwurfsauslegung 
soll zusammen mit der Auslegung des Bebauungsplanentwurfs erfolgen und kann dann auch 
durch eine Bürgerinformationsveranstaltung begleitet werden. 
 
g) Beschlussempfehlung  
 
Die Verwaltung empfiehlt, den Vorentwurf der 8. Änderung des Flächennutzungsplans (FNP) 
2025 Mühlacker-Ötisheim „Wohnbaufläche Pferchäcker“ in Mühlacker-Lienzingen zur Aufstel-
lung und frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit (§ 3 Abs. 1 BauGB) und der Behörden (§ 4 
Abs. 1 BauGB) im Parallelverfahren zu beschließen.  
 
 
 
D a u n e r 
 
Finanzielle Auswirkungen: keine  Klimarelevanz: Versiegelung 


